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Autos bis 1970 waren oft ohne Sicher-
heitsgurte ausgerüstet. Seit 1971 
müssen sie jedoch auf den Vorder-
sitzen damit ausgestattet sein. Die 

Gurtpflicht gilt aber erst seit 1981. In den hinte-
ren Reihen gilt das Obligatorium seit 1994.
Sicherheitsgurte sind anzulegen, wenn das 

Fahrzeug damit ausgerüstet ist. Dies gilt unab-
hängig davon, ob sie nachgerüstet wurden oder 
bereits ab Werk montiert waren. Eine Nachrüst-
pflicht besteht allerdings nicht. Heisst, wenn je-
mand seinem Oldtimer Gurte verpasst, müssen 
sie auch getragen werden. Und ein Rückbau ist 
nicht zulässig, was wiederum bedeutet, dass 
gut überlegt sein will, wer Sicherheitsgurte ein-
bauen lässt. Dies vor allem aus zwei Gründen: 
Einerseits ist dies technisch nicht immer mög-
lich beziehungsweise sinnvoll, da die Autos oft 
dafür keine geeigneten Vorrichtungen haben. 
Ob die Gurte dann mehr sind als bloss ein Pla-
cebo, ist fraglich. Andererseits verliert das Auto 
an Originalität und damit für viele an Wert.

Gurtloser Oldtimer
Wie mit den Gurte verhält es sich mit den Kinder-
sitzen: Sie können ebenfalls nicht so befestigt 
werden, wie es heute Vorschrift ist. So braucht 
es im «gurtlosen» Oldtimer auch keine Kinder-
sitze, wobei die Jungmannschaft hinten – wenn 
vorhanden – besser geschützt ist. Im Zweiplätzer 
dürfen Kinder auf dem Beifahrersitz mitreisen – 
unangegurtet, wenn es keine Gurte hat.

Und was passiert, wenn man die Sicher-
heitsgurte nicht trägt? Dann gibt es eine Bus-
se von 60 Franken. Aber Achtung: Viel teurer 
wird es im Fall eines Unfalls. Das Nichttragen 
der Sicherheitsgurte führt zu einer Kürzung 
der Leistungen der Unfallversicherung. Natür-
lich nur, wenn man am Unfall und am Schaden 
schuld ist. Und was gilt, wenn das Auto oder 
eben der Oldtimer überhaupt keine Gurte hat? 
Es gibt kein Gesetz, das diese Frage regelt. Da 
Oldtimerfahrer meist defensive Fahrer sind 
und von den anderen Verkehrsteilnehmern mit 
Rücksicht behandelt werden, kommt es zum 
guten Glück selten vor, dass sich diese Frage 
überhaupt stellt. Das Bundesgericht als höchs-
tes Gericht der Schweiz hat diese Frage wohl 
auch deshalb noch nicht klären müssen.

Liegt grobe Fahrlässigkeit vor?
Adam Ferrari, Anwalts- und Vorstandskollege 
im Dachverband der Veteranenfahrzeuge hat 
sich dieser Frage angenommen. Damit eine Ver-
sicherung die Leistung reduzieren darf, muss 
jemand grob fahrlässig gehandelt haben. Stellt 
das Fehlen der Sicherheitsgurte somit eine 
Grobfahrlässigkeit dar? Der Dachverband sagt 
dazu klar: Nein, vor allem aus folgenden Grün-
den: Der Oldtimer wurde ohne Sicherheitsgurte 
geprüft und damals wie heute zugelassen. Als 
Veteran erhält er sogar den Code 180 im Fahr-
zeugausweis. Solche Fahrzeuge werden vertieft 
vor allem auch in technischer Hinsicht geprüft.

 RECHTSBERATUNG: ROBIN ROAD  Patrick fährt einen Triumph TR 4, Jahrgang 1963. Wie alle TR 4 dieses Jahrgangs ist auch 
seiner ohne Sicherheitsgurte ausgerüstet. Auf der MFK und bei der Polizei hatte er deswegen nie Probleme. Aber wie verhält 
es sich, wenn Patrick in seinem Oldtimer einen Unfall verursacht? 
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Hat also eine öffentliche Behörde wie das 
Strassenverkehrsamt die offizielle Betriebsbe-
willigung erteilt, kann es nicht grob fahrlässig 
sein, mit dem «gurtlosen» Oldtimer zu fahren 
und auch Mitfahrer zu chauffieren. Der SHVF 
hat dazu bei mehreren Versicherungen nach-
gefragt, die diese Auffassung teilen. Im Zwei-
felsfall fragen Sie bei Ihrer Versicherung nach. 
Ob mit oder ohne Hinweis auf diesen Artikel 
überlassen wir gerne Ihnen.
Die Oldtimersaison steht vor der Tür oder 

hat bereits begonnen. Verpassen Sie nicht die 
Historic Vehicle Days am 29./30. April. An rund 
40 Schweizer Orten finden Events für und mit 
Veteranenfahrzeugen statt – auch 
in Deutschland und Österreich: 
www.shvf.ch/hvd/2023. Be-�  
sitzen Sie einen Oldtimer, �  
dann sollten Sie ihn also�  
ruhig ausfahren!

Robin Road wünscht�  
allen weiterhin �  
eine gute Fahrt!


